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358 Häberlin :

 Auch für die Halligbesiedelung sind in die Augen springende Vorteilenichterkennbar,undwennwirerwägen,wieoftdieBewohnergenötigtwaren,bedrohteWerftenzuverlassen,ihreHäuserabzubrechenundaufneuenWerftenzuerrichten(Lorenzenaa.0.erzählt,dassdiesbeiMenschengedenkenmitfünfWerftenderFallwar,ebensoistesnochjetzt),sostehenwirvoreinerschwerverständlichenErscheinung.

 Die zur Flutsicherheit auf den flachen , unbedeichten Inseln nötigenkünstlichenBodenerhöhungenwurdennachdenErfahrungenderhöchsten

1 . Feeding . — 2 . Rulings . — 3 . Uas . — 4 . Wip . — 5 . Sue - Sil . — 6 . Sue . — 7 . Pumpe . —8.Einguss.—9.SilzumAbleiten.—10.SilzumZuleiten.

Wasserstände aufgeworfen . Die Höhe der gegenwärtigen Werften ist3—5m,undesistdeutlich,dasssiezuverschiedenenMalenerhöhtwurden.Sofandensich,alsvorwenigenJahrenbeimUmbaudesPastoratsaufHoogeeineZisternebiszumHalligniveaugegrabenwurde,alteFundamente,daserstein1mTiefe,daszweiteabermals1vitiefer(Häberlina.a.0.).DieErhöhungensindzumTeildeutlichanderLiniederWerftböschungzuerkennen,z.B.aufMitteltritt-Hooge,wonachderFlutvon1825dieWerft1merhöhtwurde.AufHunnenswerft-LangenessfindetmanzweiFussunterdemjetzigenmitGeröllsteinengepflastertenGartenwegeinenzweitenebensolchen.AuchimInnerndesHauseswurdekurzerhandaufdemfrüherenFussbodeneinFussErdeaufgeworfen.


